
Vortrags- und Diskussionsveranstaltung

Kulturerbe des Kolonialismus - 
Wie es nach Deutschland kam und wie 
man heute damit umgeht

Kommunales Kino Freiburg, Urachstr. 40
20.06.2007, 20.00 Uhr, Eintritt: 2 €
www.freiburger-medienforum.de

Viele  Kunst-  und  Kulturobjekte  in  westlichen 
»Völkerkundemuseen«  sind  Relikte  der  Ausplünderung 
durch  koloniale  Herrschaft.  Anja  Kuhr  und  Lena  Blosat 
erzählen  die  Geschichte  der  Nofretete-Büste,  der 
„berühmtesten Berlinerin“.  Anschließend wird die  gerade 
neu entbrannte Debatte um eine Ausleihe oder Rückgabe 
an Ägypten vorgestellt. 
Auch sehr viele Stücke des 1895 gegründeten städtischen 
Freiburger Adelhausermuseum.  Natur-  und  Völkerkunde  
gehen  auf  Erwerbungen  in  den  deutschen  Kolonien  in 
Afrika,  Ozeanien  und  China  zurück.  Der 
Museumsmitarbeiter  Edgar  Dürrenberger  gibt  Einblicke, 
wie  Freiburg  vor  100  Jahren  den  Gouverneur  des 
damaligen  Deutsch-Südwestafrikas  für  die  Sammlungen 
einspannte und was heute mit den Gegenständen passiert. 
Moderation: Heiko Wegmann

Eine Veranstaltung von 
www.freiburg-postkolonial.de (iz3w)

www.nofretete-geht-auf-reisen.de
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